
Zunächst ist Lesung als Einstieg geplant
Geschichte von Serienmörder Fritz Haarmann soll auf die Bühne gebracht werden

Groß Düngen – Klaus Möller
hat ein klares Ziel vor Augen:
Er will die Geschichte von
Hannovers Massenmörder
Fritz Haarmann auf die Bühne
bringen. „Eigentlich ist schon
alles fertig, zumindest in mei-
nem Kopf. Eigentlich könnte
es sofort losgehen“, erklärt
der Egenstedter. Doch so
schnell geht es dann auch
wieder nicht. Der Theater-
mann, der für das „Kleine
Schauspiel“ Groß Düngen ver-
antwortlich zeichnet, möchte
die Haarmann-Story als Son-
derprojekt in die Tat umset-
zen. „Ich weiß, dass die Ge-
schichte nicht jedermanns
Sache ist“, erklärt Möller. Da-
her sei es auch kein Thema
gewesen, das Projekt in der
Theatergruppe in Angriff zu

nehmen. „Da spielen wir wei-
terhin Komödien“, ergänzt
der Regisseur. 

Das Fieber, sich näher mit
Fritz Haarmann – dem „Wer-
wolf von Hannover“ – zu be-
schäftigen, hat ihn während

der Coronazeit gepackt. Beim
Renovieren seiner Wohnung
hörte sich Klaus Möller di-
verse Hörbücher an. „Time
Crime ist sehr beliebt. Serien-
mörder sind stets ein Thema.
Immer mehr Verfilmungen
kommen auf den Markt. Auch
über Fritz Haarmann soll et-
was geplant sein“, erläutert
der 58-Jährige. Schon nach
kurzer Zeit war Möller der
Meinung, dass die Dialoge
und der Aufbau eine perfekte
Bühnenversion ergeben wür-
den. „Viele kennen ja nur das
Lied mit dem Hackebeilchen“,
betont der Regisseur. Schon
beim Hören war dann für ihn
in seiner visuellen Vorstellung
alles in trockenen Tüchern.
Möller konzentrierte sich auf
die Dialoge und entwickelte

ein Textbuch für das geplante
Theaterstück. Damit das Pro-
jekt überhaupt eine Chance
hat, musste sich der Egensted-
ter zwangsläufig mit den
Rechten auseinandersetzen.
Er schilderte der Autorin
Franziska Steinhauer, die den
biografischen Kriminalroman
„Fritz Haarmann – der Wer-
wolf von Hannover“ geschrie-
ben hat, seinen Plan. Möller
glaubte zunächst kaum, dass
er überhaupt eine Antwort er-
halten würde – geschweige
denn eine positive. Doch be-
reits nach zwei Tagen lag eine
Nachricht in seinem Briefkas-

ten. Steinhauer gab ihre Zu-
stimmung, dass Möller aus ih-
rem Buch eine Bühnenversion
arrangieren darf.  Er hat dann
die Dialoge herausgefiltert
und für die Bühne bearbeitet.
Er ist sich bewusst, dass er mit
Laiendarstellern arbeitet. „Da-
her werden lange Monologe
von Haarmann eingespielt“,
erläutert der Regisseur. Um
ein Gespür für die Dauer des
Stückes zu bekommen, plant
Möller eine Lesung. Für das
Vorlesen werden interessierte
Männer und Frauen gesucht.
Zehn bis zwölf Akteure soll-
ten es sein. Die Lesung ist für
20. November um 14 Uhr im
Alten Fachwerkhaus geplant.
Wer mitmachen möchte,
kann sich bei Klaus Möller un-
ter 05064/950801 melden.   mi
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Kosmetik- & Fußpflege Studio
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Ab sofort bieten wir in Bad Salzdetfurth auch 

modernstes Nail-Design
- die perfekte und dauerhafte Lösung! 

Wir machen Ihre Nägel 
zu etwas Besonderem.

Buchen Sie Ihren Termin -
Wir freuen uns auf Sie!

KURZ NOTIERT

Konzert 
im Bullenstall
Bodenburg – Alle Fans von
Kuddel Renners Amazing
Blues Orchestra haben allen
Grund zur Freude. Nach zwei-
jähriger Pause findet am
Sonnabend, 12. November,
wieder ein Weihnachtskon-
zert im Bullenstall statt. Ein
Ausflug durch Jahrzehnte der
Musikgeschichte, ein musika-
lischer Leckerbissen, ein zwei-
stündiges Menü von erdigem
Blues, groovendem Boogie-
Woogie und einer Prise Coun-
try stehen auf dem Pro-
gramm. Mal sanft, mal rockig,
mal soulig, immer spaßig und
mit einigen lustigen Anekdo-
ten versehen. Kuddel Renner
und seine Kollegen freuen
sich riesig darauf, am 12. No-
vember um 20 Uhr im Kunst-
gebäude wieder so richtig
durchstarten zu können. 

IGS: „Tag der
offenen Tür“ 
Bad Salzdetfurth – „Tag der of-
fenen Tür“ in der  IGS Bad
Salzdetfurth am Freitag, 25.
November: Alle Eltern und
Schüler der Grundschulen,
die  Interesse an der Schule
und Schulform haben, haben
die Möglichkeit, die IGS zu be-
suchen, die Schule und das
Schulleben kennenzulernen.
Die Schulfamilie wird ver-
schiedene Aktivitäten vorbe-
reiten, um einen Einblick in
das Miteinander, Lernen und
Arbeiten an der IGS zu ermög-
lichen. Ein Online-Informati-
onselternabend wird am Mitt-
woch, 15. Februar 2023, an-
geboten. Anmeldungen sind
jeweils möglich per Mail:
www.igs-bad-salzdetfurth.de 

Die Aktion „Wünsch dir was!“ startet wieder
Bad Salzdetfurth – Die evan-
gelische Kirchengemeinde
Bad Salzdetfurth sammelt im
November wieder Kinderwün-
sche. „Manchen Eltern fällt
schwer zum Weihnachtsfest,
selbst kleine Wünsche ihrer
Kinder zu erfüllen. Da sind

ein Kinobesuch, das neue
Spiel, ein Familientag im
Schwimmbad oder die warme
Winterjacke nicht drin, weil
das Geld nicht reicht“, erläu-
tert Diakonin Ilona Wewers.
Da will der Diakonieaus-
schuss mit Unterstützung der

Bürgerinnen und Bürger hel-
fen. Das funktioniert so: In
den nächsten Wochen liegen
die gelben Teilnahmescheine
in Kindergärten und Schulen,
in einigen Geschäften, im Job-
Center und im Kirchenbüro
am St. Georgs-Platz aus. Auf

diese können Kinder aus be-
dürftigen Familien ihre Wün-
sche schreiben. 

Die Zettel sind bis 1. Dezem-
ber im Kirchenbüro St.
Georgs-Platz 3 abzugegeben.
Die Wünsche werden voraus-
sichtlich beim Adventsfest auf

dem Marktplatz am 4. Dezem-
ber ohne Namensnennung
veröffentlicht. Dann kann je-
der die Wünsche lesen und
sich einen aussuchen, den er
zu Weihnachten erfüllen
möchte. Der Diakonieaus-
schuss bringt dann Wunsch-

erfüller und Wunschempfän-
ger zueinander.

Weitere Informationen zur
Aktion „Wünsch dir was!“ er-
teilen Birgit Dietrich unter
der Rufnummer 05063/5427
und Diakonin Ilona Wewers
(Telefon: 05063/270339).

Volksbank unterstützt SV Groß Düngen mit 1000 Euro
Der SV Groß Düngen hat in diesem Jahr die Stadtmeister-
schaften von Bad Salzdetfurth im Tennis ausgerichtet (die
RuBS berichtete). Für den Spielbetrieb wurden neue Tennis-
netze und -bälle benötigt. Michael Fittkau, Leiter der Tennis-
sparte, erkundigte sich daher bei der Volksbank Hildeshei-
mer Börde nach einer möglichen Unterstützung. Marcus
Hölzler, Niederlassungsleiter der Volksbank Hildesheimer
Börde musste nicht lange überlegen und sagte spontan eine
Spende in Höhe von 1000 Euro zu. „Wir sind der Volksbank
Hildesheimer Börde sehr dankbar für diese großzügige Spen-

de“, freute sich der SV-Vorsitzende Erwin Franz mit Sparten-
vorstand Michael Fittkau bei der symbolischen Spendenüber-
gabe durch Marcus Hölzler, die jetzt auf der Tennisanlage
Vor dem Kirschberg stattgefunden hat.„Mit diesen Geldern
stärken wir das ehrenamtliche Engagement in unserer Regi-
on“, erläutert Niederlassungsleiter Marcus Hölzler und er
ergänzt: „Ohne diese ehrenamtliche Tätigkeit aber auch
ohne finanzielle Unterstützung könnten viele Angebote wie
zum Beispiel die Tennis-Stadtmeisterschaften heutzutage
einfach nicht stattfinden.“

Fitnesskursus:
„Hiit the Beat“ 

Bockenem – Der SV Bockenem
2007 bietet ab dieser Woche
einen neuen Fitnesskurs an.
Die Step-Aerobic-Gruppe ist in
den vergangenen Jahren im-
mer kleiner geworden, daher
gibt es nun einen neuen An-
lauf. „Hiit the Beat“ heißt es
künftig. Dies ist ein kreatives
und vor allem effektives Fit-
nesskonzept. Hiit bedeutet
high intensity intervall Trai-
ning. Das Training ist äußerst
vielseitig und trainiert den
ganzen Körper durch den Ein-
satz des eigenen Körperge-
wichts. Da jede Übung viele
Variationsmöglichkeiten bie-
tet, ist für jedes Fitnesslevel
etwas dabei. Egal ob jung oder
alt, jeder wird in seinem Fit-
nesslevel optimal trainiert
und gefordert. Treffen ist am
Donnerstag um 19.45 Uhr am
Eingang der Wilhelm-Busch-
Halle von der Karl-Binder-
Straße aus. Dreimal wird das
Angebot zunächst kostenlos
getestet und dann geschaut,
wie es weitergeht. Trainerin
ist Frederike Fischer. Weitere
Infos gibt es bei ihr unter Te-
lefon 0171-7433188.

KOMPAKT

Wanderung mit
dem Harzklub
Lamspringe – Der Harzklub
Lamspringe und Umgebung
wandert von Mechtshausen,
über Friedhof Adenhausen,
Burgruine Wohlenstein und
Siedlung Heber am 13. No-
vember. Treffen ist 9.40 Uhr
am Rathaus. Infos und Anmel-
dung: 05183/2377 (Küchler).

Klaus Möller möchte gerne die Geschichte des hannoverschen Serienmörders Fritz Haarmann auf die Bühne bringen. Zunächst
soll aber eine Lesung im Alten Fachwerkhaus in Groß Düngen stattfinden. Dafür sucht der Regisseur Mitstreiter.       FOTO: VOLLMER


